
Gemeinde Schwartbuck lädt wieder zum Neu-

jahrsempfang (MMM)

Und schon ist wieder ein Jahr herum und die Gemeinde

Schwartbuck möchte deshalb am Sonntag, den 12. Ja-

nuar, mit allen, die sich angesprochen fühlen, auf das

noch frische 2025 anstoßen. Der Kulturausschuss hat sich

mit Sicherheit wieder ein kleines Rahmenprogram einfal-

len lassen und auf ein Getränk und einen kleinen Imbiss

darf man sich auch freuen.

Der Neujahrsempfang bietet immer eine gute Gelegen-

heit, sich miteinander auszutauschen, sich kennenzuler-

nen oder einfach ein paar nette Stunden zu verbringen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Gäste werden

ab 11.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus erwartet.

Liebe Leserinnen und Leser,

ein in mehrfacher Hinsicht herausforderndes Jahr neigt sich seinem Ende entgegen: Die furchtbaren Kriege in der

Ukraine und im Nahen Osten, Wahlen mit - je nach Sichtweise - erstaunlichen bis verstörenden Ergebnissen, katastro-

phale Wetterereignisse und politische Turbulenzen in Berlin, die uns nun einen Wahlkampf in der Weihnachts- und Win-

terzeit bescheren. Werden wir es trotzdem schaffen, uns ein wenig zu besinnen, uns Zeit für Freunde und Familie zu

nehmen, um ein paar Stunden Ruhe und Gemütlichkeit zu genießen? 

Wir hoffen es jedenfalls und wünschen Ihnen allen, dass es gelingen möge. Die verschiedenen Weihnachtsfeiern, le-

bendige Adventskalender oder private Kaffee- oder Teenachmittage mit selbst gebackenen Plätzchen sollten jedenfalls

etwas von den unruhigen Zeiten ablenken.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben eine schöne Weihnachtszeit 

und ein gesundes und friedliches neues Jahr.    

Ihre Tönker-Redaktion



Sie suchen einen Fotografen für Ihre Hochzeit 

oder Ihre Veranstaltung? Gefunden!

Einfach anrufen und einen Termin ausmachen. 

Ich biete Ihnen je nach Bedarf alles, was Sie für

Ihren schönsten Tag an Fotos oder Filmen 

benö"gen, und das zu einem fairen Preis. 

Selbstverständlich ist ein erstes persönliches 

Gespräch kostenlos. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf.          

Raimund Fritsche   

raimundfritsche.com                             2imglueck.com

fritscheraimund
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Gemeindeball steigt am 1. März 2025 (R.H.)

Am Samstag, 1.3.25, ist es wieder soweit. Die Gemeinde

Hohenfelde lädt alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste

zum Gemeindeball ein. Ab 19.30 Uhr soll im “Giekauer

Kroog“ gemütlich gefeiert und getanzt werden. Für das

leibliche Wohl wird in gewohnter Form gesorgt und ein

kostenloser Taxi-Shuttle ab Mitternacht nach Hause wird

auch wieder organisiert. Anmeldungen nimmt der

Kulturausschuss ab sofort entgegen, Jessica Lantau-Husen

(Tel. 04385-887), Ansgar Fimm (Tel. 04385-599339) und

Hartmut Hampl (Tel. 04385-1203) würden sich über Ihre

Anmeldung sehr freuen. Anmeldeschluss ist am 21.2.25. 
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SPD-Stammtisch (MMM)

An jedem ersten Donnerstag im Monat treffen sich um

20.00 Uhr nicht nur SPD-Mitglieder, sondern alle, die ein

bisschen klönen wollen, im Gästehaus Luv & Lee in

Schwartbuck zum Stammtisch. 

Die nächsten Termine sind am 5. Dezember, 2. Januar

und 6. Februar. Die SPD-Ortsvereine Hohenfelde-Darry

und Schwartbuck freuen sich über interessierte Gäste.

Kommunalpolitischer Infoabend am 17.12.24 (R.H.)

Der SPD–Ortsverein Hohenfelde-Darry lädt Sie recht herzlich zu einem kommunalpolitischen Infoabend am Dienstag,

17.12.2024, Dorfgemeinschaftshaus, Beginn: 19.30 Uhr, ein. Wir möchten Sie über aktuelle politische Themen der Ge-

meinde informieren und diese mit Ihnen diskutieren. Ihre Meinung ist uns wichtig, 

Ihre Ideen, Wünsche und Anregungen sollen uns bei der politischen Arbeit und Entscheidungsfindung helfen. Selbst-

verständlich werden wir auch einen Rückblick auf die Sitzungen der Gemeindevertretung und der Ausschüsse werfen,

die im Vorfeld stattfinden. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!



4

Es weihnachtet sehr im Trö(n)delschrank (M.L.)

Am 15.11.2024 traf sich ein Teil der Initiativgruppe des

Trö(n)delschrankes um es auch im Schrank Weihnachten

werden zu lassen. Die Idee war, dass alle Mitglieder dieser

Gruppe zu Hause einmal schauen sollten, ob sie in ihrem

Weihnachtsdeko-Bestand nicht vielleicht einige Deko-Teile

übrig haben, die sie anderen Menschen kostenfrei im

Schrank zur Verfügung stellen möchten. 

Gesagt, getan. Alle durchsuchten ihre Deko und brachten

die Dinge, die sie nicht mehr benötigten mit. Dazu wurden

einige Sachen für die Weihnachtszeit aus dem Schrank

entfernt und alle mitgebrachten Teile einsortiert. 

Kommt also gern vorbei und sucht euch etwas aus,

tauscht, oder legt einfach etwas dazu. Wichtig ist, dass die

zur Verfügung gestellten Dinge heil und benutzbar sind. 

Es gibt bestimmt jemand, der sich darüber freut!
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HOTEL, FERIENWOHNUNGEN 

und VINOTHEK

FREEHEIT 14

24257 SCHWARTBUCK

TEL. 04385 755 / FAX 04385 1777

Email www.info@luvundlee.de

Hier könnte Ihre Kleinanzeige stehen. 

Suchen, zu verkaufen oder zu verschenken. 

Der Tönker erreicht alle Haushalte in den Gemeinden

Hohenfelde, Tröndel und Schwartbuck. 

Für die Einwohner/innen dieser Orte sind private

Kleinanzeigen bei uns kostenlos. 

Der Förderverein Kiga Schwartbuck e. V. blickt auf ein zufriedenes Jahr zu-

rück.

Im vergangenen Jahr haben wir den Fokus unserer Arbeit auf die Finanzierung Tiergestützer

Pädagogik gelegt. Von unseren Kindern wird dieses Projekt geliebt und wir werden uns weiter

für die Ermöglichung einsetzen. Für die kleinen Heranwachsenden ist dieses Projekt pädago-

gisch sehr wertvoll, da es der Förderung motorischer Fähigkeiten sowie sozialer Kompetenzen

dient. Weitere Anschaffungen, wie z. B. neue hochwertige Theaterschminke, konnten wir eben-

falls ermöglichen und arbeiten mit Hochtouren an neuen Projektverwirklichungen. 

Ein weiteres Ziel ist die Anschaffung einer Bewegungslandschaft, die nicht nur die motorischen

Fähigkeiten der Kinder fördert, sondern auch deren kreatives Spielverhalten und  die Teamarbeit unterstützt. Durch ver-

gangene Aktionen wie unseren Bingo-Abend (der zweite folgt in der ersten Jahreshälfte 2025) oder den Aktionstag der

Vereine im September konnten wir unser Vereinskonto zufriedenstellend durch den Verkauf von Bingo-Kärtchen, Kuchen

etc. aufstocken. Es war schön zu sehen, wie viele Schwartbucker und auch auswärtige Besucher diese Angebote an-

genommen haben! 

Im Oktober fand unsere Jahreshauptversammlung statt. In diesem Jahr standen schon die ersten Neuwahlen für unseren

noch jungen Verein an. Holger de Vries wurde als 1. Vorsitzender verabschiedet und von Silvia Hansen abgelöst. Wir

danken Holger herzlich für sein bisheriges Engagement! 2. Vorsitzende bleibt Daniela Scheel, Kassenwartin bleibt Katrin

Witt und Kassenprüferin Franziska Engelbogen. Wir blicken nun voller Motivation auf das Jahr 2025 und wünschen

Ihnen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute für das kommende Jahr.

Herzlichst, das Team des Fördervereins Kiga Schwartbuck e. V.

Jahreshauptversammlung SG Hohenfelde (R.H.) 

Vormerken sollten sich alle Mitglieder der SG Hohenfelde

schon einmal den Termin der nächsten Jahreshauptver-

sammlung. Sie findet am Freitag, 28.2.25, um 19.30 Uhr

im MarktTreff statt. 

Die Einladung wird rechtzeitig veröffentlicht. Der Vorstand

wünscht allen Mitgliedern und natürlich auch allen anderen

ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für 2025.
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ALFA-Taxi - Neue Haltestellen in Hohenfelde (R.H.)

Sie SPD hatte in ihrem Wahlprogramm das Ziel formuliert, dass das ALFA-Taxi (Anruf-Linien-Fahrt) auch Haltestellen

am Hohenfelder Strand mit in den Fahrplan aufnehmen möge. Seit dem 15.9.24 gilt nun der neue Fahrplan, es wurden

die Haltestellen Hohenfelder Strand (Hauptstrand), Malmsteg und Hoffeld mit aufgenommen. 

Ab sofort kann das ALFA-Taxi von und nach Schönberg bestellt und genutzt werden. Fahrpläne liegen im MarktTreff

aus. Auch auf der Homepage der VKP ist der Fahrplan einsehbar, wenn Sie Linie 261 eingeben, werden Sie fündig. Zu

hoffen bleibt, dass kurz- bis mittelfristig auch eine Fahrt nach Lütjenburg angeboten wird. 
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Jahreshauptversammlung des Sozialverbandes

(R.H.)

Am Freitag, 7. März 2025, 18.00 Uhr, MarktTreff

Hohenfelde, findet die Jahreshauptversammlung des

Sozialverbandes Hohenfelde-Schwartbuck statt, zu der alle

Mitglieder herzlich eingeladen sind. 

Der Vorstand wünscht Ihnen allen ein friedvolles,

schönes Weihnachtsfest und alles Gute für

2025.

Lebendiger Adventskalender in der Gemeinde Tröndel (M.L.)

Auch in diesem Jahr haben Heike Gabbert und Tamara Kune wieder fleißig Gastgeber für den lebendigen Adventska-

lender akquiriert. Was ist eigentlich der lebendige Adventskalender? Die Mitglieder der Gemeinde Tröndel treffen sich in

der Vorweihnachtszeit, um gemeinsam zu singen, sich Geschichten anzuhören oder auch das ein oder andere Gedicht.

Dabei gibt es immer die ein oder andere Leckerei. Die Auswahl ist meistens sehr vielfältig. Die Auswahl geht von Suppe,

über Schmalzbrote, Weihnachtskekse, Glühwein mit und ohne Schuss, Kakao oder vieles andere. Wichtig ist: Bringt

bitte unbedingt einen Becher mit für eure Getränke und zieht euch warm an! Eine Taschenlampe zum Lesen der Lieder-

mappen wäre hilfreich. Die Termine finden in der Regel draußen statt. Folgende Termine stehen fest:

29. November 2024 um 18:00 Uhr Anleuchten Dorfgemeinschaftshaus Tröndel
An der alten Schule 2, Tröndel

6. Dezember 2024 um 18:30 Uhr Fam. Nüser 
Fakenscheide 1, Emkendorf

13. Dezember 2024 um 18:30 Uhr Fam. Kryzmanek und Fam. Kahl
An der alten Schule 1, Tröndel

16. Dezember 2024 um 18:30 Uhr Fam. Wiese, Biohof
Gleschendorf 7, Gleschendorf

20. Dezember 2024 um 18:30 Uhr Fam. Eick und Fam. Willberger
Emkendorfer Weg 36, Emkendorf

Wir freuen uns auf viele Gäste und einen netten Klönschnack!
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Jahreshauptversammlung der SPD

Hohenfelde-Darry (R.H.)

Gewohnt gut besucht war die diesjährige

Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsvereins

Hohenfelde-Darry. In seinem Bericht blickte

Ortsvereinsvorsitzender Ronald Husen auf die

politischen Aktivitäten und die zahlreichen

Veranstaltungen im abgelaufenen Jahr zurück. In

Hohenfelde (die SPD stellt mit 5 Mitgliedern in der

Gemeindevertretung die stärkste Fraktion) zeigte

sich das Team in gewohnter Form sehr motiviert,

genannt seien hier z.B. nur das Engagement für

den Bau einer Photovoltaikanlage am Klärwerk

und die maßvolle (“kleine Lösung“) Erweiterung

des Campingplatzes Radeland. Das Gesamtfazit

fiel insgesamt uneingeschränkt positiv aus. Ein

großer Dank ging an alle Helferinnen und Helfer,

ohne sie wären die vielfältigen Aktivitäten nicht zu

meistern. Aus den Erlösen der Veranstaltungen

spendete der Ortsverein zwei neue Holzbänke

(siehe separater Bericht). 

Vorstandswahlen standen nicht auf der Agenda, durch den Zusammenschluss mit dem ehemaligen Ortsverein Darry im

Jahre 2023 und die turnusmäßige Wahl für 2 Jahre, wird dieses Thema erst 2025 wieder aktuell. Die Finanzen des

Vereins sind erfreulich stabil, die Mitgliederzahl ist leider durch Sterbefälle und verzogene Mitglieder leicht rückläufig.

Gerade deshalb sind interessierte, potentielle Neumitglieder immer herzlich willkommen, bitte sprechen Sie uns dazu

gerne an. 

Für 50-jährige Mitgliedschaft wurde Hans-Joachim Rönnfeldt ausgezeichnet, 20 Jahre ist Beate Glende dabei, auf 15

Jahre Treue kommt Annesybill Breyer und Gudrun Huthsfeldt, Wilhelm Wolf, Annelie Jauert und Kirsten Smal sind 10

Jahre dabei, alle Geehrten erhielten ein kleines Präsent. 

Ein besonderer Dank galt dem ausgeschiedenen Gemeindevertreter Hans Werner Voss, der von 2005 bis 2024 der

Gemeindevertretung angehörte und auf eigenen Wunsch ausschied (wir berichteten).  Neben der Terminplanung für das

kommende Jahr war auch die in Kürze stattfindende Bundestagswahl ein

Thema. 

Die Umsetzung weiterer Ziele aus dem Wahlprogramm soll 2025 in Angriff

genommen werden. Die Sammlung bei der anschließenden Weihnachtsfeier

ergab einen Betrag von € 300,00, dieser wird an die Evangelische Jugend

Lütjenburg gespendet, die sich u.a. intensiv um die Unterstützung von

Kinderheimen in Rumänien einsetzt.



9

Erweiterung Campingplatz Radeland (R.H.)

Bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe standen die Sitzungen des Finanzausschusses, des Bau- und Wegeausschusses

und der Gemeindevertretung noch aus (wir werden im nächsten Tönker ausführlich berichten), deshalb gibt es noch

keine Beschlüsse zu vermelden. Dennoch hat sich die Gemeinde im Laufe des Jahres mehrfach mit dem Thema der

Erweiterung des Campingplatzes Radeland befasst, alle Interessierten kennen die Thematik. 

Es wurde sehr kontrovers in der Sache diskutiert, Detailfragen sind immer noch offen, es lässt sich aber schon mitteilen,

dass die „ganz große Lösung“ vom Tisch ist, d.h. eine Erweiterung in östlicher Richtung zum Gebiet Malmsteg wird nicht

erfolgen. 

Die SPD-Fraktion präferiert seit langem die kleinere Alternative, d.h. die offizielle Freigabe der schon über einige Jahre

per Sondergenehmigung genutzten Grünfläche direkt an der Strandstraße und den Bau einiger zusätzlicher Stellplätze

rund um das bereits bestehende Verwaltungsgebäude. 

Es erfolgt nach Beschlussfassung eine Überarbeitung durch den Investor und im üblichen Verfahren wird die Öffentlich-

keit dann wieder beteiligt, das ganze Thema wird uns alle auch 2025 weiter beschäftigen. 

Neujahrsempfang in Hohenfelde (R.H.)

Die Gemeinde Hohenfelde lädt alle Interessierten wieder

recht herzlich zu einem Neujahrsempfang ein. 

Bei leckeren Getränken und einem kleinen Imbiss soll auf

das abgelaufene Jahr zurückgeblickt und auf anstehende

Projekte und Vorhaben im neuen Jahr geschaut werden. 

Der Empfang findet am Sonntag, 12.1.25, statt. Beginn ist

um 11.00 Uhr im MarktTreff. Über Ihre Teilnahme würde

sich die Gemeinde sehr freuen, eine Anmeldung im Vorfeld

ist nicht erforderlich. 
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Zweites Schwartbucker Boßelturnier des VfL Schwartbuck

Am 09.11.2024 fand unser zweites

Schwartbucker Boßelturnier statt und war

wieder ein toller Erfolg. Nach Einteilung der

Teams, kurzer Einweisung und Bestückung

der Bollerwagen mit diversen Getränken,

starteten vom Waldstadion ca. 80 Boßel-

freudige. In 15 Teams ging es auf die 3 km

lange Strecke auf einen Rundkurs durch

den Wald. Höchstbeteiligung in unserer

zweijährigen Tradition. 

Die ersten Mannschaften boßelten ihren

letzten Wurf nach ca. 2,5 Stunden über die

Ziellinie am Waldstadion. Der Rest folgte

nach und nach. 

Anschließend konnten sich alle Teilnehmer

mit leckerem Rübenmus stärken, das von

einem reinen Männerteam in der von Hanne und Werner

Schönzart netterweise zur Verfügung gestellten Küche ge-

kocht wurde. 

Dann ging es zur Siegerehrung. Prämiert wurden die drei

ersten Teams. Der 1. Platz ging an das Team VfL Liga mit

dem Wanderpokal und einer Flasche Obstler samt

Schnapsbechern (siehe Foto unten). Alle anderen Teams

erhielten ebenfalls Urkunden, wobei es dieses Mal zwei

zweite Plätze gab. Dankenswerterweise hatten die Pächter

des Sportlerheims, Katharina und Thomas, ihre Lokalität

wieder geöffnet und so ein geselliges Beisammensein bis

in die späten Abendstunden ermöglicht. 

Das Organisationsteam Michael Teske, Jörg-Peter Klaus

und Sabine Zarrinkafsch bedanken sich bei allen Helfern

Beteiligten für dieses wunderbare Event! 

Fazit: Auch nächstes Jahr wieder!

Sabine Zarrinkafsch

Das Kochteam: Axel Mehnert, Holger Znaniwicz, Dirk Rönnau, 

Gundolf Nohns, Marten Paustian, Jörg Öllerking. Es fehlt Mi-

chael Teske.

Alle Schwartbucker Termine 

ganz frisch unter:

schwartbuck.de/aktuelles
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Fahrräder · Elektrofahrräder

 Große Auswahl
 Fahrradvermietung
 Elektroradvermietung
 Reparatur-Sofortservice

Verkauf · Reparatur · Verleih · Pannenservice

Auf dem Hasenkrug 2a · 24321 Lütjenburg
Tel. 04381 - 46 90 · www.zweirad-scheibel.de

INES  BRA ASCH

Aukamp 14 

24257 Schwartbuck 

Telefon 043 85 . 218

Mobil 0173. 71 64 022

info@braasch-immobilien.de 

www.braasch-immobilien.de

Der LandFrauenVerein Hessenstein e.V. informiert

Immer mehr Ortsvereine der „Landfrauen“ geben wegen

personeller Nachfolgeprobleme auf und werden aufgelöst.

Haben sich im heutigen schnelllebigen, digitalen und oft-

mals anonymen Zeitgeschehen Traditionsvereine wie die

„Landfrauen“ überholt? Wir, Vorstand und Mitglieder des

LandFrauenVereins Hessenstein e.V. können dies aus er-

lebter Überzeugung verneinen. 

Unsere Mitgliederstruktur unterliegt zwar einer gewissen

Evolution, weg von Frauen und Beschäftigten aus den

landwirtschaftlichen Betrieben, hin zu Frauen aus den dörf-

lichen Gemeinden, die vielfältigen Berufen nachgehen,

dies ist jedoch ein Spiegelbild einer sich verändernden Ge-

sellschaft. 

Unsere Mitglieder schätzen es, im Kreis von Frauen aller

Altersgruppen, Veranstaltungen des Vereins zu besuchen,

die insbesondere Frauen interessieren. Gern nehmen auch

Zugezogene die Chance wahr, über eine Mitgliedschaft

neue Bekanntschaften und Freundschaften zu schließen,

sich auszutauschen und Kontakte zu pflegen. 

Gemeinsame Ausflüge und Kurzreisen, gesellige Zusam-

menkünfte und Vorträge, Wanderungen, Besichtigungen

sowie sportliche Angebote, bis hin zu künstlerischen Akti-

vitäten, decken die vielfältigen Interessen ab. Unser Verein

lebt und erfreut sich wachsender Zustimmung, auch durch

Unterstützung der „Jungen LandFrauen“. 

Wer Interesse hat, sich uns anzuschließen, informiert sich

über unsere Homepage www.landfrauen-hessenstein.de.

Unsere Mitglieder weisen wir an dieser Stelle auf unsere

Jahresauftaktveranstaltung im Giekauer Kroog am

25.1.2025, Beginn 11.00 Uhr, hin und hoffen auf eine zahl-

reiche aktive Teilnahme. 

Den Veranstaltungskalender zur Info für das Jahr 2025 für

alle Interessierten finden sie in Kürze im Schaukasten der

Gemeinde Hohenfelde am Edeka Frischemarkt.

Susanne Hoffmann

1.Vorsitzende
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„Wir helfen gerne den Helfenden!“...

…sagte der Mitarbeiter von „Mien Backstuuv“, als wir die Sachspende (die Nordis für die Leberkässemmel) abholten.

Leberkässemmel? Wofür? Für das Oktoberfest, welches am 21. September in Schwartbuck stattfand. Das Orga-Team

der Freiwilligen Feuerwehr Schwartbuck-Schmoel hatte im Vorfeld früh mit der Planung begonnen und entschieden: 

Wir wollen bei unserem Oktoberfest:

Lecker Essen: ein Schwein,  Leberkäs, Käsespieße und Brötchen müssen her,

das eine oder andere Bierchen trinken,

„Die Gadendorfer Blaskapelle“ hören,

tanzen – her mit dem DJ Jan Staack,

Lose verkaufen für eine Tombola, um damit die Jugend-

arbeit der Feuerwehr zu unterstützen. 

Und so schwärmte das Orga-Team frühzeitig aus, um

gezielt die Firmen und Gewerbetreibenden in der Um-

gebung anzusprechen. Sei es für eine Sach- und/oder

Geldspende. Das Ergebnis war überwältigend! Erst ein-

mal, dass wir (noch) so viele Gewerbe- und Handwerks-

betriebe, Handels- und Dienstleistungsunternehmen,

Landwirte und Selbständige haben, ist toll. Vor allem,

wenn der Eine oder Andere im Moment vielleicht  etwas

zu kämpfen hat – jeder hat gegeben, was er konnte.

Und so möchten wir Danke sagen an:

Unsere Handwerksbetriebe: Zimmerei Wendland,  Neve der Fußbodenleger,  MF Bauunternehmung, Exner & Schmidt

Sanitär, Malerbetrieb Backschat & Pump,  der Schwartbucker Tischler, Bäcker Glüsing, Bauplanung Schulz & Kühle,

Zimmerei Pries, Mien Backstuuv, Schokoladenmanufaktur Schwartbuck.

Unsere Dienstleistungs- und Beratungsunternehmen: GaLabau Meier, Beach- Bowl Höhndorf, Fahrradladen Scheibel,

Der Fensterputzer Derjung, Unternehmensberatung Goldammer Consulting, Braasch Immobilien, Haus und Gartenser-

vice Stefan Lau, Stefanie Fischer mit Mary Kay und Energetics, Allianzvertretung Sven Nielsen, Hotel Luv und Lee, Ge-

erdts GmbH Getreidetechnik und Anlagenbau, Renusol Europe GmbH, Schwerlastservice Mike Wunder, Kindermusik

Luf Kinderlieder,  Sportlerheim VfL Schwartbuck, Begegnungshof „Schritt für Schritt“.

Unsere Handelsunternehmen: Der Landmarkt, Kaufhaus Stolz, Holzhandel Hohenfelde, Getränke Partner Höhndorf,

Markant, Kerzenscheune Marco Seelmann, DoKo (sowohl DL als auch Handel), Hagebau Kompaktmarkt, Team Tank-

stelle, Landmarkt Bandholtz, Heinrich Berg Autohaus, Die Wildblume, 

Unsere Landwirte: Hof Maaskamp Familie Schumacher, Biohof Wiese.

,

Und der gespendete Wein vom Restaurant Strandlächeln wird den Ge-

winnern gerade in den dunklen Tagen jetzt beim gemütlichen Abend

auf der Couch bestimmt ein (wein)seliges Lächeln in’s Gesicht zaubern.

Auch sah man den Einen oder Anderen sich eine zweite Portion Span-

ferkel holen, weil es wohl so gut schmeckte – bio halt! (gespendet von

Hof Maaskamp) Dank der tollen Sachspenden lockten ansprechende

Tombolapreise und die Jugendfeuerwehr fand reißenden Absatz ihrer

Tombolalose…

Und somit ging der komplette Erlös der Losverkäufe an die Jugendfeu-

erwehr „An der Hufe“ zur Unterstützung der Jugendarbeit. Und so man-

cher Gewinner konnte sich über das Vogelhaus, das

Eichenschneidebrett, witzige Duftbäumchen für’s Auto und, und, und

freuen. 

Auch Tassen gehen immer - können diese doch gut beim bald stattfin-

denden „Lebendigen Adventskalender“ eingesetzt werden. Bringt man

doch seine eigene Tasse zum „Glühweinfassen“ zum Gastgeber mit.

…Und so sagen wir an dieser Stelle Danke an die vielen Auf- und Ab-

bauhelfer und Verkaufstalente während des Oktoberfestes.
Helferin Maria in Aktion

Eröffnung mit den „Gadendorfern“
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Zusammenfassend können wir als Orga-Team sagen: Wir haben den Eindruck, das Oktoberfest in Schwartbuck war ein

voller Erfolg. Und den Helfenden zu helfen hinterlässt bei allen ein gutes Gefühl, ermöglicht ein geselliges Zusammensein

und die Unterstützung der Jugendarbeit. Danke schön!!! Und deswegen ist es so wichtig, dass im Gegenzug an die Ge-

benden gedacht wird….Vielleicht beim nahenden Weihnachtsfest. Vielleicht…

- braucht die Ferienwohnung einen neuen Anstrich oder einen neuen Fußboden? 

- läßt man sich bekochen und gönnt sich einen netten Restaurantbesuch?

- kauft die Weihnachtsgeschenke in den regionalen Geschäften? 

- schenkt man dieses Jahr einen Gutschein für Unterstützung im Garten, beim 

Fensterputzen oder eine Wellness/Kosmetikbehandlung, Besuch des Bowling Centers?

Die Möglichkeiten sind vielfältig. Und vielleicht hat auch der Eine oder Andere Lust, aktives Mitglied bei der Feuerwehr

Schwartbuck-Schmoel zu werden?!? Auch diese ehrenamtliche Arbeit im Kreise der Gemeinschaft hinterlässt ein gutes

Gefühl. Es  lebe das gute Gefühl! Das  gute Gefühl zu helfen. Wir helfen den Helfenden und die Helfenden helfen den

Helfern. Und so gewinnen alle. 

Susanne Goldammer

Kinderfasching der SG Hohenfelde im

MarktTreff (R.H.)

Am Samstag, 1.3.2025, findet wieder das

beliebte Kinderfaschingsfest der SG

Hohenfelde im MarktTreff statt. 

Ein bunter Nachmittag mit viel Musik, Tanz und

vielen Spielen erwartet die Kleinen. 

Eingeladen sind alle Kinder aus der Gemeinde

Hohefelde sowie alle Kinder aus dem Umland,

die Mitglied in der SG Hohenfelde sind. 

Skat- und Knobelabend in Hohenfelde (N.D.)

Das neue Jahr 2025 kommt mit ganz großen Schritten … Die Frühjahrstermine für unsere Spieleabende stehen fest.

Alle Skat- und Knobelfreunde können sich bereits Samstag, den 11.01.2025 und Samstag, den 22.02.2025, im Kalender

notieren. Um 19.00 Uhr steigen im Hohenfelder Sportheim die nächsten Runden. 

Teilnahmeberechtigung ab 16 Jahren. Das Startgeld beträgt € 10,00, alle Teilnehmer(innen) erhalten einen attraktiven

Fleisch- bzw. Wurstpreis oder auf Wunsch ein Käsepaket. 

Über viele Anmeldungen würde sich das Organisationsteam der SG Hohenfelde sehr freuen. Anmeldungen nehmen ab

sofort Nadine Daschke (Tel. 0174 / 4361930), Käthe Witt (Tel. 295), Joachim Prieß (Tel. 599933), Bärbel Sellmann (Tel.

0176 / 51592893) und Janine Almeroth (Tel. 0176 / 22128410) entgegen.

Der SG Festausschuss
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Brauchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?

Am 8. Februar 2025 im Giekauer Kroog 

incl. 3-Gang-Menü 65,- Euro

SPD spendet zwei Holzbänke (R.H.)

Der Vorstand des SPD-Ortsvereins Hohenfelde-Darry

hat auf seiner jüngsten Sitzung über die Verwendung

der Erlöse aus den erfolgreichen Veranstaltungen

Osterfeuer und Flohmarkt beraten. Wie in vielen Jahren

zuvor, es wurde schon für die unterschiedlichsten ge-

meinnützigen Vereine und Einrichtungen gespendet, so

soll auch diesmal die Allgemeinheit profitieren. 

Um den Zusammen-

schluss mit dem ehemali-

gen Ortsverein Darry zu

stärken (erfolgte 2023, wir

berichteten), in dem alle

Mitglieder aus der gesam-

ten Gemeinde Panker be-

heimatet waren, wurde

der Beschluss gefasst, dass diesmal zwei massive

Holzbänke gespendet werden sollen. 

Diese sind inzwischen fertig, sollen aber erst im März

aufgestellt werden, im Winter macht es wenig Sinn. Die

Standortfrage wurde mit der Gemeinde Panker bereits

abgestimmt, eine wir zwischen Satjendorf und Matzwitz

auf Höhe Ecksoll stehen, die Zweite am Ortsausgag Ga-

dendorf in Richtung Bollbrügge, an der Kreuzung am

Rundweg. 
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Etwas zum Nachdenken aus der Schwartbucker

Dorfchronik (MMM)

Gerade jetzt in der Weihnachtszeit dürften bei den meisten

von uns die Tische noch reichlicher gedeckt sein, als oh-

nehin. Wenn wir uns darüber beschweren, dass die Butter

wieder teurer geworden ist, wird gerne vergessen, dass

man nicht überall auf der Welt vor vollen Teller sitzt. Und

auch hierzulande gab es früher „Karge Zeiten“ wie ein

Beitrag von Hilmar Bieger in der 2016 erschienenen

Dorfchronik überschrieben ist, der hier in voller Länge

wiedergegeben werden soll. 

Bei der Gelegenheit sei daran erinnert, dass es die Dorf-

chronik mit vielen anderen interessanten Geschichten aus

der Schwartbucker Vergangenheit noch immer beim Bür-

germeister zu kaufen gibt. Vielleicht auch ein Weihnachts-

geschenk? 

Und hier nun der Text von Hilmar: „Wenn wir heute vom

Einkaufen aus Lütjenburg, Schönberg oder auch nur

vom Hohenfelder  Markttreff nach Hause kommen, er-

scheint die Vorstellung von Hunger und Mangel aus

einer anderen Welt zu stammen. 

Dabei liegt diese Realität auch für uns Deutsche gerade

mal knapp 70 Jahre zurück, und viele von uns Älteren

kennen sie noch aus eigenem Erleben, als Grundnah-

rungsmittel knapp waren und das Geld zum Einkaufen

obendrein.

Schon im Ersten Weltkrieg (1914-1918) und danach bis

1920 wurden Brot, Milch, Fett, Zucker und andere Le-

bensmittel rationiert und der Verkauf mit Bezugsschei-

nen geregelt. Besonders die Hungerwinter, als

Steckrübenwinter 1917/18 und 1918/19  im kollektiven

Gedächtnis bewahrt, wurden im Zweiten Weltkrieg wie-

der lebendig, als die Markenwirtschaft wieder eingeführt

wurde. 

Im September 1939 standen dem Normalverbraucher

pro Woche 2400 g Brot (etwa 2 ½ Schwarzbrote) 500 g 

Fleisch, 270 g Fett (Margarine) zu, im Jahr 1942 waren

es 2000 g Brot, 300 g Fleisch und 206 g Fett, im letzten

Kriegsjahr 1945 nur noch 1778 g Brot, 222 g Fleisch

und 109 g Fett.  

Ein sogenannter Normal-verbraucher erhielt 1946 ge-

rade mal Nahrungsmittel im Wert von 1550 Kalorien,

womit man heute eine Fastendiät beginnen könnte.

Kleinst- und Kleinkinder bis zu sechs Jahren, Kinder

und Jugendliche erhielten Zulagen, wie auch Schwerar-

beiter (Stufen von I bis V). 

Die Zuteilung für die Landbevölkerung fiel etwas gerin-

ger aus wegen eines möglichen Selbstversorgeranteils.

Nicht erwartet aber ständig praktiziert gehörte dazu

auch bei uns in Schwartbuck das Schwarzschlachten

eines nicht gemeldeten Tieres, was mit Gefängnishaft

bestraft werden konnte. Also geschah es eher nachts,

um nicht entdeckt zu werden. 

Den Stellenwert von Kaninchenfleisch und einer Hüh-

nerschar können sich die Jüngeren überhaupt nicht vor-

stellen, auch nicht, wie gut eine Scheibe Steckrübe mit

Marmelade schmecken kann.

Für jede Familie wurde die Lebensmittelmenge auf die

Kommastelle genau ermittelt. Das Verfahren regelte das

Reichsernährungsamt: Die Kaufleute schnitten beim

Verkauf die entsprechenden Marken der Kunden von

deren Lebensmittelkarten ab und reichten sie für den

neuen Bezug von Waren beim Großhändler ein.

Olli Schröder und Berta Goodknecht erinnern sich an

ihre Zeit im Kaufhaus Lenkersdorf, wie sie jeden Abend

die gesammelten Marken mit selbst angerührtem Mehl-

kleister auf Zeitungspapierbögen klebten, damit neue

Ware bestellt werden konnte. 

Erst fünf Jahre nach Kriegsende wurde die Markenwirt-

schaft im Mai 1950 wieder abgeschafft.“
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Dr. Kristian Klinck kommt nach

Schwartbuck (R.H.)

Die Bundestagswahl am 23.2.25 wirft

ihre Schatten voraus. Am Donnerstag,

6. Februar, kommt unser Kandidat der

SPD für unseren Wahlkreis 6, Dr. Kris-

tian Klinck, um 19.00 Uhr ins Gäste-

haus “Luv und Lee“ nach Schwartbuck.

Die Ortsvereine Schwartbuck und Ho-

henfelde-Darry laden Sie alle herzlich

zu dieser Informationsveranstaltung

ein. 

Dr. Kristian Klinck wird von seiner Arbeit

in Berlin berichten und steht Ihnen na-

türlich für alle regionalen und überre-

gionalen Fragen zur Verfügung.

Gerade die Ereignisse rund um das

Ampel-Aus und der Ausblick, wie es

nach der Wahl weitergeht, versprechen

einen spannenden und informativen

Abend. Die Ortsvereine und natürlich

Dr. Kristian Klinck würden sich sehr

über Ihre Teilnahme freuen. 

Strandsanierung – Fördermittel bewilligt (R.H.)

Die Hoffnung stirbt zuletzt … nachdem die Gemeinde zunächst telefo-

nisch einen negativen Bescheid vom Land bekommen hatte, wendete

sich das Blatt nach Einspruch dann doch noch ins Positive. 

Ende Oktober, also gut ein Jahr nach der Ostseesturmflut, bewilligte das

Land der Gemeinde 75 % Fördermittel zur Sanierung der entstandenen

Schäden, die nach Kostenschätzung eine Gesamthöhe von 400.000 –

500.000 € betragen dürften. Damit konnte nun endlich mit der (schon

lange vorbereiteten) Ausschreibung begonnen werden. 

Noch in diesem Jahr wird die Vergabe erfolgen, bei günstiger Wetterlage

soll dann zügig begonnen werde, damit im Frühling die Maßnahme dann

(endlich) abgeschlossen ist. Die Gemeinde wird darauf hinwirken, dass

zunächst die wichtigsten Teilabschnitte, so z.B. der Weg zum Hof Grün-

berg, in Angriff genommen werden. Möge das Wetter mitspielen und alles

schnell und reibungslos über die Bühne gehen. 


